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See the notice on TED website

207278-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Errichtung von Zäunen – 26E0128 Bundeswehr Rahmenvereinbarung 
Gebäudecluster Zaun
OJ S 60/2026 26/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland,vertreten durch das Bundesministerium 
der Verteidigung,vertreten durch das Amt für Bundesbau,vertreten durch den Landesbetrieb 
Liegenschafts- u. Baubetreuung Niederlassung Kaiserslautern,vertreten durch den 
Niederlassungsleiter
E-Mail: Vergabe.Kaiserslautern@LBBnet.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 26E0128 Bundeswehr Rahmenvereinbarung Gebäudecluster Zaun
Beschreibung: Rahmenvereinbarung zur Errichtung von Zaunanlagen incl. der zugehörigen 
Rückbau-, Erdbau- und Betonarbeiten sowie begleitende Leistungen.
Kennung des Verfahrens: 1193a392-8b59-420c-87c4-e7398710ad20
Interne Kennung: 26E0128
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: siehe Vergabeunterlagen

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45342000 Errichtung von Zäunen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
Zusätzliche Informationen: Die Rahmenvereinbarung ist für den Leistungsbereich Rheinland-
Pfalz/Saarland geschlossen.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPLYYDYA8X# 1) Auskünfte über die 
Vergabeunterlagen sind spätestens 8 KT vor Ablauf der Angebotsfrist schriftlich oder in 
Textform an die Vergabestelle zu richten; 2) "Abgabe mehrerer Hauptangebote". Die Abgabe 
mehrerer Hauptangebote ist zugelassen, sofern sich diese nur im Preis unterscheiden. 3) 
Eigenerklärung zur Verordnung (EU) 2022-576 des Rates nach dem 08.04.2022 4) 
Vertragsausführung: Der Auftragnehmer kann Zugang zu Verschlusssachen VS-NfD erhalten. 
Die nachfolgend Aufgeführten Unterlagen werden Vertragsbestandteil: Anlage V - 
Verschlusssachenanweisung (https://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/207278-2026
mailto:Vergabe.Kaiserslautern@LBBnet.de
https://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20230313-SF-A005.htm
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 FB247 (Aufträge mit besonderen Anforderungen aufgrund 20230313-SF-A005.htm)
Geheimschutz und Sabotageschutz) 5) CSX-59 Eigenerklärung Information zum Bieter 1
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: 26E0128 Bundeswehr Rahmenvereinbarung Gebäudecluster Zaun
Beschreibung: Im Rahmen der Sanierung und Umnutzung verschiedener 
Bundeswehrliegenschaften werden auch die Einfriedungen erneuert oder ausgetauscht. 
Hierbei werden die Einfriedungen an die neuesten Sicherheitsanforderungen angepasst. Inhalt 
der hierbei zu erbringenden Gesamtleistung sind: - Rückbau bestehender Zaunanlagen - 
Neuerrichtung von Zaunanlagen aus Maschdrahtgeflecht - Neuerrichtung von Zaunanlagen 
aus Doppelstabmatten - Neuerrichtung von Toranlagen - Zugehörige Erdarbeiten - Zugehörige 
Betonarbeiten - Begleitende Landschaftsbauarbeiten - Begleitende Verkehrswegearbeiten - 
Entsorgungsleistungen - Sonstige begleitende Leistungen Die Rahmenvereinbarung wird für 
den Leistungsbereich Rheinland-Pfalz/Saarland geschlossen.
Interne Kennung: 26E0128

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen

https://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20230313-SF-A005.htm


207278-2026 Page 3/8

Haupteinstufung (cpv): 45342000 Errichtung von Zäunen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
Zusätzliche Informationen: Die Rahmenvereinbarung ist für den Leistungsbereich Rheinland-
Pfalz/Saarland geschlossen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 7 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 5
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Rahmenvereinbarung wird zunächst für zwei 
Jahre, mit der Option zur Verlängerung um jeweils ein Jahr geschlossen. Die Gesamtlaufzeit 
beträgt maximal 7 Jahre.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung ist die Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister oder der 
Handwerksrolle des Sitzes oder Wohnsitzes auf Verlangen vorzulegen. (2) Der Nachweis der 
Eignung kann wie folgt geführt werden: a) Durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt 
abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeiträge kann eine zusätzliche 
Bescheinigung Verlangt werden. Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer 
Mitgliedstaaten ist als Nachweis zugelassen. b) Durch Eigenerklärungen gem. Anlage B2 
(Eigenerklärung Eignung) Vom Bieter ist die Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) auszufüllen 
und mit dem Angebot/mit der Bewerbung einzureichen u.a. mit Angaben zu in den letzten bis 
zu 5 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den für 
die Auftragsausführung erforderlichen Arbeitskräften. Auf Verlangen sind mindestens 3 
Referenznachweise mit detaillierten Angaben zu Art und Umfang der erbrachten Leistungen 
und einer Bestätigung des Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das Angebot eines 
nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die in der Anlage B2 (Eigenerklärung 
Eignung) angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, sind entweder die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß der Anlage B2 (Eigenerklärung Eignung) auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Die Anlage B2 (Eigenerklärung 
Eignung) wird mit den Vergabeunterlagen bereitgestellt. c) Der Auftraggeber akzeptiert als 
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vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Soweit dies 
zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber 
Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung abgegeben haben, 
jederzeit während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der geforderten 
Nachweise beizubringen. Vor der Zuschlagserteilung fordert der öffentliche Auftraggeber den 
Bieter, an den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) 
Beruft sich der Bieter zum Nachweis oder zur Ergänzung seiner Eignung (Eignungsleihe) auf 
fremde Mittel, Ressourcen, Ausstattungen oder Fähigkeiten (Eignungsmerkmale) anderer 
Unternehmen (z. B. konzernverbundene Unternehmen, Unterauftragnehmer oder Dritte), so 
hat er diese fremden Eignungsmerkmale sowie die Art und den Umfang der Zusammenarbeit 
mit den anderen Unternehmen im Angebot anzugeben. Auf Verlangen hat der Bieter die 
anderen Unternehmen namentlich zu benennen und nachzuweisen, dass ihm die fremden 
Eignungsmerkmale, auf die er sich beruft, tatsächlich zur Verfügung stehen (z. B. durch 
Verpflichtungserklärung der anderen Unternehmen). Des Weiteren hat der Bieter auf 
Verlangen für die anderen Unternehmen die Eignung entsprechend Absatz 2 (Nachweis der 
Eignung) nachzuweisen. (4) Beabsichtigt der Bieter, Teile des Auftrags ganz oder teilweise 
von anderen Unternehmen im Wege von Unteraufträgen ausführen zu lassen 
(Unterauftragnehmern), so sind die hierfür vorgesehenen Leistungsteile im Angebot 
anzugeben. Auf Verlangen hat der Bieter die Unterauftragnehmer namentlich zu bezeichnen 
und nachzuweisen, dass ihm die Unterauftragnehmer zur Ausführung der für sie 
vorgesehenen Leistungen tatsächlich zur Verfügung stehen (z. B. durch 
Verpflichtungserklärung der Unterauftragnehmer). Des Weiteren hat der Bieter auf Verlangen 
die Eignung der Unterauftragnehmer entsprechend Absatz 2 (Nachweis der Eignung) 
nachzuweisen; das gilt auch für nachgeordnete Unter Unterauftragnehmer.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bei diesem Unterkriterium wird der durchschnittliche 
(Netto-) Umsatz für Bauleistungen pro Jahr, gebildet aus den Umsätzen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, nach dem folgenden Schema bewertet: 0 Punkte: 
durchschnittlicher Jahresumsatz kleiner/gleich 10.200.000,- EUR 10 Punkte: durchschnittlicher 
Jahresumsatz größer/gleich 65.000.000,- EUR Für Bewerber/Bewerbergemeinschaften mit 
einem dazwischenliegenden durchschnittlichen (Netto-) Jahresumsatz für Bauleistungen wird 
die entsprechende Punktzahl durch lineare Interpolation ermittelt. Bei der so errechneten 
Punktzahl findet nur die erste Nachkommastelle Berücksichtigung. Alle weiteren 
Nachkommastellen fallen ohne Auf- oder Abrundung weg.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 20,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es werden 3 Referenzen bewertet und maximal 225 
Punkte vergeben. Punktevergabe je Einzelreferenz - Bewertungskategorie 1 Erfasst die 
Referenz vergleichbare Leistungen im Auftragsvolumen, hinsichtlich der damit verbundenen 
Leistungen und organisatorischen Abläufe für die eine vertragsgemäße Leistungserbringung 
durch den Referenz-/Auftraggeber bestätigt wurde, erhält die Referenz 1,5 Punkte. - 
Bewertungskategorie 2 Weist diese Referenz zudem besondere Merkmale auf, werden 
weitere maximal 6 Punkte vergeben, diese nach folgendem Schema: 3 Punkte: Öffentlicher 
Auftraggeber 3 Punkte: Maßnahme der Bundeswehr Bildung Gesamtpunktzahl Aus den je 
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Einzelreferenz erzielten Punkten wird zunächst ein Durchschnittswert gebildet. Der 
Durchschnittswert der erzielten Punktzahlen von allen 3 Referenzen wird sodann mit dem 
Wichtungsfaktor 30 multipliziert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 30,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es werden 3 Referenzen bewertet und maximal 225 
Punkte vergeben. Punktevergabe je Einzelreferenz - Bewertungskategorie 1 Erfasst die 
Referenz vergleichbare Leistungen im Auftragsvolumen, hinsichtlich der damit verbundenen 
Leistungen und organisatorischen Abläufe für die eine vertragsgemäße Leistungserbringung 
durch den Referenz-/Auftraggeber bestätigt wurde, erhält die Referenz 1,5 Punkte. - 
Bewertungskategorie 2 Weist diese Referenz zudem besondere Merkmale auf, werden 
weitere maximal 6 Punkte vergeben, diese nach folgendem Schema: 3 Punkte: Öffentlicher 
Auftraggeber 3 Punkte: Maßnahme der Bundeswehr Bildung Gesamtpunktzahl Aus den je 
Einzelreferenz erzielten Punkten wird zunächst ein Durchschnittswert gebildet. Der 
Durchschnittswert der erzielten Punktzahlen von allen 3 Referenzen wird sodann mit dem 
Wichtungsfaktor 30 multipliziert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 30,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es werden 3 Referenzen bewertet und maximal 140 
Punkte vergeben. Punktevergabe je Einzelreferenz - Bewertungskategorie 1 Erfasst die 
Referenz vergleichbare Leistungen im Auftragsvolumen, hinsichtlich der damit verbundenen 
Leistungen und organisatorischen Abläufe für die eine vertragsgemäße Leistungserbringung 
durch den Referenz-/Auftraggeber bestätigt wurde, erhält die Referenz 1 Punkt. - 
Bewertungskategorie 2 Weist diese Referenz zudem besondere Merkmale auf, werden 
weitere maximal 6 Punkte vergeben, diese nach folgendem Schema: 3 Punkte: Öffentlicher 
Auftraggeber 3 Punkte: Maßnahme der Bundeswehr Bildung Gesamtpunktzahl Aus den je 
Einzelreferenz erzielten Punkten wird zunächst ein Durchschnittswert gebildet. Der 
Durchschnittswert der erzielten Punktzahlen von allen 3 Referenzen wird sodann mit dem 
Wichtungsfaktor 20 multipliziert.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 20,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 10
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Wertungssumme
Beschreibung: Die Wertungssumme ergibt sich aus der nachgerechneten 
Angebotsendsumme, insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen.
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Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice
/CXPLYYDYA8X/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz
URL: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYA8X

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYA8X
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 29/04/2026 10:30:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Siehe Vergabeunterlagen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen Die 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. Die Vergabeunterlagen 
können kostenlos vom Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz  bis zum www.vergabe.rlp.de
Ablauf der Teilnahmefrist/Angebotsfrist heruntergeladen werden. Es gelten die AGB des 
Vergabemarktplatzes.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Begründung der Laufzeit der Rahmenvereinbarung: Es handelt sich vorliegend um einen 
verteidigungs- oder sicherheitsspezifischer öffentliche Auftrag gem. § 104 GWB.
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt

https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYA8X/documents
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYA8X/documents
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYA8X
https://lbb.vergabe.rlp.de/VMPSatellite/notice/CXPLYYDYA8X
http://www.vergabe.rlp.de
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Ein Antrag ist unzulässig, soweit der Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber (AG) nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt wurde, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung oder erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem AG gerügt werden, bzw. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des AG, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesrepublik Deutschland,vertreten durch das Bundesministerium der Verteidigung,
vertreten durch das Amt für Bundesbau,vertreten durch den Landesbetrieb Liegenschafts- u. 
Baubetreuung Niederlassung Kaiserslautern,vertreten durch den Niederlassungsleiter
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: LBB 
Regionale Vergabestelle Kaiserslautern
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesrepublik Deutschland,vertreten 
durch das Bundesministerium der Verteidigung,vertreten durch das Amt für Bundesbau,
vertreten durch den Landesbetrieb Liegenschafts- u. Baubetreuung Niederlassung 
Kaiserslautern,vertreten durch den Niederlassungsleiter

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland,vertreten durch das Bundesministerium 
der Verteidigung,vertreten durch das Amt für Bundesbau,vertreten durch den Landesbetrieb 
Liegenschafts- u. Baubetreuung Niederlassung Kaiserslautern,vertreten durch den 
Niederlassungsleiter
Registrierungsnummer: DE194427360
Postanschrift: Rauschenweg 32
Stadt: Kaiserslautern
Postleitzahl: 67663
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)
Land: Deutschland
Kontaktperson: LBB NL Kaiserslautern, Regionale Vergabestelle
E-Mail: Vergabe.Kaiserslautern@LBBnet.de
Telefon: +49 631-53570
Fax: +49 631-5327230
Internetadresse: http://www.lbb.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: LBB Regionale Vergabestelle Kaiserslautern
Registrierungsnummer: DE194427360
Postanschrift: Rauschenweg 32
Stadt: Kaiserslautern
Postleitzahl: 67663
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)

mailto:Vergabe.Kaiserslautern@LBBnet.de
http://www.lbb.rlp.de
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Land: Deutschland
E-Mail: vergabe.kaiserslautern@lbb.rlp.de
Telefon: 0631 5357 0
Internetadresse: http://www.lbb.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228-94990
Fax: +49 228-9499163
Internetadresse: http://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 34c26d28-a7d2-4f92-b98d-dfa222ae1ed2  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/03/2026 14:48:30 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 207278-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 60/2026
Datum der Veröffentlichung: 26/03/2026
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